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Interpellation Keller-Kaltbrunn (23 Mitunterzeichnende): 

«Physiotherapie – offene Stellen und keine Bewerbungen 

 

 

Der Fachkräftemangel wurde in der Politik schon mehrfach thematisiert. In der Medizin (Joint Me-

dical Master) und im IT-Bereich (IT-Bildungsoffensive) ist der Kanton daran, aktiv Massnahmen 

gegen den Fachkräftemangel zu ergreifen. Gemäss der Zeitung ‹Südostschweiz› vom 28. Mai 

2018 ist auch bei Physiotherapeuten und -therapeutinnen der Fachkräftemangel eklatant und 

nimmt eher noch zu. Praxen im Linthgebiet müssen ihr Personal im Ausland rekrutieren, weil sich 

auf Stellenausschreibungen kaum jemand aus der Schweiz bewirbt. Gemäss Physioswiss, dem 

Schweizer Physiotherapie-Verband, würden jährlich 800 bis 1'000 neue Physiotherapeuten benö-

tigt, aber nur 500 bis 600 Studierende schliessen ein Physiotherapiestudium ab. 

 

Dabei hilft Physiotherapie Kosten zu senken, weil sie gewisse Operationen unnötig macht, bei 

älteren Leuten dank mehr Selbständigkeit Heimaufenthalte hinausschiebt und ein wichtiger Teil 

der Rehabilitation ist. 

 

Ich bitte die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Wie viele Studierende aus dem Kanton St.Gallen schliessen jährlich ein Physiotherapiestu-

dium ab, und wo machen sie ihre Ausbildung? 

2. Wie viele neue Physiotherapeuten und -therapeutinnen würden jährlich im Kanton St.Gallen 

ungefähr benötigt? 

3. Wenn Physiotherapeuten und -therapeutinnen aus dem Ausland geholt werden müssen, 

fehlen sie u.U. dort, wo sie ausgebildet wurden, ähnlich wie bei anderen Gruppen von Ge-

sundheitsberufen. Wie hoch ist der Ausländeranteil unter den Physiotherapeuten und -thera-

peutinnen im Kanton St.Gallen? Und wie hoch in anderen Kantonen? 

4. Wo sieht die Regierung die Gründe für den Mangel an Physiotherapeuten und -therapeutin-

nen? 

5. Was könnte der Kanton St.Gallen zur Behebung des Mangels beitragen, evtl. in Zusammen-

arbeit mit anderen Kantonen? Sind bereits konkrete Massnahmen gegen den Fachkräfte-

mangel in der Physiotherapie angedacht?» 

 

 

11. Juni 2018 Keller-Kaltbrunn 
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